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Beschluß 
über die Grundsätze 

der grundlegenden Veränderung der Arbeitsweise 
in der bautechnischen Projektierung 

zur Verwirklichung des neuen ökonomischen 
Systems der Planung und Leitung 
der Volkswirtschaft im Bauwesen.

(Grundsätze für die bautechnische Projektierung)
Vom 5. November 1964

Der VI. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands stellte dem Bauwesen die Aufgabe, auf 
der Grundlage des wissenschaftlich-technischen Höchst
standes den Nutzeffekt der Investitionen zu erhöhen, 
die Bauzeiten zu verkürzen und bei gleichzeitiger Er
höhung der Qualität der Bauwerke und Anlagen den 
Aufwand und die Kosten zu senken.

Der Nutzeffekt der Investitionen ist in erster Linie 
von der Qualität der Projektierungsunterlagen abhän
gig. Dadurch werden der Aufwand für die Investitio
nen sowie die Kosten für den Betrieb und die Unter
haltung entscheidend beeinflußt. Die Projektierungs
unterlagen sind Hauptinstrument zur Durchsetzung 
des wissenschaftlich-technischen Höchststandes bei der 
Vorbereitung und Durchführung der Investitionen. Der 
sozialistische Inhalt unseres gesellschaftlichen Lebens 
muß sich in der städtebaulichen und architektonischen 
Gestaltung der industriell errichteten Komplexe und 
Bauwerke widerspiegeln.

Die Projektierung muß durch optimale Projektie
rungslösungen und maximale Verkürzung der Fristen 
für die Vorbereitung und Durchführung der Investitio
nen den Erfordernissen der technischen Revolution ent
sprechen. Das bedingt eine grundlegende Veränderung 
der Arbeitsweise durch umfassende Anwendung öko
nomischer Hebel, Anwendung wissenschaftlicher Me
thoden in der Projektierung sowie die Konzentration 
der Kräfte und Mittel auf die volkswirtschaftlichen 
Schwerpunkte. Das Ziel aller Maßnahmen in der Pro
jektierung muß die schnelle Wirksamkeit der Investi
tionen mit höchstem volkswirtschaftlichen Nutzen sein. 
Dazu ist die Qualität der Projektierungsunterlagen zu 
erhöhen und die Projektierungszeiten zu verkürzen 
durch

— die schnelle Durchsetzung der neuesten wissenschaft
lichen Erkenntnisse über Aufgabenstellung und Pro

jekt auf der Grundlage der prognostischen Ein
schätzung bei Anwendung der Methode der Optimal
projektierung;

— die enge Zusammenarbeit mit der Sowjetunion und 
die Arbeitsteilung auf dem Gebiet der Bauforschung 
und Projektierung im Rahmen der Ständigen Kom
mission Bauwesen des Rates für gegenseitige Wirt
schaftshilfe;

— die wissenschaftliche Planung, Leitung und Organi
sation der Projektierung durch umfassende Anwen
dung des in sich geschlossenen Systems ökonomi
scher Hebel;

— die enge Gemeinschaftsarbeit der bautechnischen 
Projektierung mit der Bauforschung, den technolo
gisdien Instituten und Projektierungsbetrieben sowie 
der Vorfertigungsindustrie und der Baudurchfüh
rung bei ständiger Nutzung der Erfahrungen und 
Vorschläge der Neuerer, Rationalisatoren und Arbei
terforscher;

— den richtigen Einsatz und die Qualifizierung der 
Projektanten.

In der Projektierung sind zur Durchsetzung des neuen 
ökonomischen Systems der Planung und Leitung der 
Volkswirtschaft im Bauwesen folgende Grundsätze an
zuwenden:

I.

Die Durchsetzung des wissenschaftlich-technischen 
Höchststandes

Die Durchführung der technischen Revolution erfor
dert den schnellen Umschlag der neuesten wissenschaft
lichen Erkenntnisse von der Forschung über die Pro
jektierung in die Produktion auf den entscheidenden 
Gebieten der Investitionen.

1. Die feslgelegten Ziele der Investitionstätigkeit sind 
in erster Linie durch Modernisierung, die Ratio
nalisierung und Rekonstruktion der vorhandenen 
Betriebe, Anlagen sowie Wohn- und Gesellschafts
bauten zu erreichen. Die bautechnischen Projek
tierungseinrichtungen haben diese Aufgaben mit 
dem geringsten Bauaufwand zu lösen und alle 
Möglichkeiten auszuschöpfen, durch ökonomische 
Bauweisen mit vorgefertigten getypten Elementen 
eine hohe Arbeitsproduktivität zu erreichen.


